
 

 

 

 

Resolution zum Urheberrecht im digitalen Zeitalter 

 

 

Urheberrechte von Autorinnen und Autoren sind zu respektieren –  
auch im Internet! 
 

Der Verband Autorinnen und Autoren der Schweiz (AdS), der knapp 1000 Mitglieder 
umfasst, fordert an seiner Generalversammlung vom 17. Mai 2012 die konsequente 
Durchsetzung der Rechte der Urheber ein, auch im Internet!  

Das Internet ist ein freies Medium, das auch in der Literatur einen regen Austausch und 
Diskurs fördert und ermöglicht. Es darf aber kein rechtsfreier Ort sein. Der Schutz der 
Urheberrechte des Einzelnen hat auch im virtuellen Raum zu gelten.      

Der AdS fordert daher:  

» die Durchsetzung der Urheberrechte, damit auch im digitalen Raum der Schutz  
von geistigem Eigentum gewährleistet ist. 

» dass Autorinnen und Autoren über die Verwendung und Verbreitung ihrer  
Werke selber bestimmen können. 

» ein Vergütungssystem, das die Urheberinnen und Urheber literarischer Werke  
fair entschädigt. 

  

 

Im Namen der Generalversammlung des AdS 

 
Raphael Urweider, Präsident     
Nicole Pfister Fetz, Geschäftsführerin 

 

 

 

Solothurn, 17. Mai 2012 


